
Intelligenz - Matt zur Naibacher Neitung
M?- 46.

Kamssag den 17. NZr i l I83ft.

vermischte Verlautbarungen.
z. Z. 144. (1) 3ä I . N r . 7^1 .

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird

anmit bekannt gemacht: Es sey m Folge An-
suchens dcs'Joseph Raunlcher von Postrane,
vom Bescheide, Zahl 7 ^ 1 , wider Johann Zü,
rer von tzvt. Trinttas, pnncw auö dem wlr ih,
schaftsamtllchen Vergleiche, 6>.lo. 6. März 1L25,
und Cession, ääo. Zo. Jänner 1821, schul-
digen 3 i fi. äo kr. c. 5. « , in die öffentliche
Versteuerung der, dem Executen gehörigen, zu
S t . Tr'Nltas gelegenen, der löblichen Herr-
schaft Münkendorf, 5nd U'b. N r . ntz dienst-
baren, und vermög E)chayvrotocolls vom Be-
schelde 23. May 1829, Zahl 5 5 « , gerichtlich
auf ögl fi. 11 kr. geschätzten Drittclhube, an-
m»t gewllllget, und hlezu d»e Fellbletungstag-
satzungen auf den 6. Mä rz , 3. April und 6.
May l. I . , jedesmal Früh 9 Uhr im Wohn«
orte des Executen zu tz?t. Trlmtas mit dcm
Beisatze ausgeschrieben worden, daß, wenn
die benannte Realität nicht bei der ersten oder
zweiten Licltanon um oder über den Schatzungs-
rvcrth an Mann gebracht werden sollte, solche
bei der dritten auch unter dir Schätzung hmtan-
gegeben werden würde.

Kaufslustlge haben an bestimmten Tagen,
Ort und Stunde zu erscheinen; dle Schätzung
und Llcltatlonsbedmgn'.sse können m den ge-
wöhnlichen Amtbstunden hier, ft wie auch an
den Tagen der LlcitaNon in Loco S t . T r i m ,
tas, eingesehen werden.

Bezirksgericht Kreutberg am 3. Jänner
i83o.

A n m e r k u n g . Bei der zweiten ?icita-
tlonstagsatzung hat sich kein Kauflusti-
ger mit einem Anbote gemeldet, daher
zu der auf den 6. May l. I . ausge-
schriebenen drttten Feilbietungs-Tag,
satzung geschritten wird.

^ - ^ - . ^ ) . - . N r . 5 ä ' .
F e l l b l e t u n g s - E d i c t

Vom Magistrate der k. k. Kreisstadt Cilli,
als Concurs- Instanz wlrd somtt bekannt ge-
macht: Es sey über Einvernehmen der I o ,
hann Nep. Peter'schen Eoncursmassa-Glau«
biger, in die Versteigerung des gesammten,
zur Eoncursmassa gehörigen, beweglichen und

unbeweglichen Vermögens gewilliget worden,
und wird diese Versteigerung an nachbenann-
ten Tagen in den gewöhnlichen Llcitations-
stunden, und zwar: die Realitäten im Raths-
saale dieses Magistrats / tne beweglichen G ü -
ter aber »m Concurs, Hause vorgenommen
werden, als:

Am Freytag den 2 1 . May d. I . , Vor<
mittag von 9 bis 12 Uhr , die beiden, diesem
Magistrate, sub Urb. N r . 29 und 3o un-
terthänigen, in der Stadt gelegenen Hauser,
welche erst kürzlich in ein emj,ges Haus zu«
sammengebaut wurden sind, sammt dazu ge-
hörigen Gar l l und Hausgründen. Am näm-
lichen Tage Nachmittag von 3 bis 6 Uhr
der sogenannte Grünhof, nächst der Stadt
gelegen, diesem Magistrate, 5ill> Urb. N r . 2^4
dienstbar, sammt dazu gehörigen Grundstü-
cken, und den Ueberlandgrund, sud Dom.
Nr . »79, nächst Grünhof gelegen.

Am Samstag den 22. May d. I . , Vor-
mittag von 9 bis i2 Uhr das gesammte vor-
gefundene Waarenlager im Ganzen, endlich:

Am nämlichen Tage Nachmittag von 3
bis 6 Uhr und nach Erforderniß an den dar-
auf folgenden Gerichts - Tagen die übrigen
Fahrmssc, bestehend: aus Einrichtungsstü-
cken, Wäsche, Meiercygeräthschaften u. d. gl.
so wie das Waarenlager in einzelnen Par-
thlen oder Glücken, falls selbes im Ganzen
Nicht sollte an Mann gebracht worden seyn

Dle vorzüglichsten Lmtations - Beding-
mffe sind:

itens. Werden die zu versteigernden
Gegenstande nur über oder wenigstens um den
gerichtlich erhobenen Schatzungswerth, und
zwar: die Hauler, 5ud Urd. N r . 29 <n Zo ,
sammt Gart l und Hausgründen pr. 8,00 st.
E. M . , der Grünhof sammt Grundstücken und
Gebäuden, »uk Urb. Nr . 244, pr. iZ5 ss.
E. M . , und der Ucberländgrund, 5ul_> Doin.
N r . 279, pr. 180 ft. E. M . , hmtangegeben.

2tens. Wer auf die Realitäten einen
Anbot machen wi l l , muß vorläufig 10 <^u deS
Schatzungswerths als Vadium erlegen, we!l<
ches dem Erfteher, wenn er die Bedingmsse
erfüllt, in den Mnssbot emaerechnet, sonst
aber zur Deckung des durch die neuerlich vor-
zunehmende Versteigerung für die Massa en .
stehenden Schadens verwendet, den ubr,gen " -
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cttanten aber nach der Versteigerung zurück-
gestellt wird.

Ztens. Der Ersteber der Hauser ist schul-
d i g , d»e zur Massa gehörige reale Handlungs-
gerechtsame um den Normalwerth von 6ou si.
E. M . , zu übernehmen.

Htens. Der Melstbot der Realitäten
kömmt uom Ersteher binnen drey Monaten,
vom Tage der Versteigerung entweder bar zu
Handen dieser Eoncurs^ Behörde zu erlegen /
vder aber gegen Ausstellung emer 5 c»jo ver-
zinslichen und halbjahrig aufkündbaren Schuld-
verschreibung pragmatikallsch sicher zu stellen.

Wor Benchllgung dieses Einen oder An-
dern wird dem Etcher weder der faktische
noch grundbüchliche Besitz der Realitäten ein-
geräumt.

5tens. Das Waarenlager im Ganzen
wird um den Schätzungswert!) von i l b o / f l .
bg kr. C. M . , mit einen 20 o.lo Zuschlag
ausgerufen, und unter dzesem Ausrufbprelse
mcht hlntangegeben. Der hierauf e»nen An-
bot machen w i l l , hat vorlaufig ein 2 0^0
Vadlum zu erlegen, und wird dem Crstchcr
vor Berichtigung emes Vlerthells des Melst«
bo is , dann pragmatischer Versicherung mit
gesetzlicher Verzinsung des Restes., das Waa-
renlager nicht übergeben«

6cens. Bei abfälliger stückweiser Verstei-
gerung des Waarenlagers und der übrigen
Fährnisse »st jeder Meissbot sogleich zu Han-
den der Llcltatlons - Commission zu erlegen.

7tens. Wer die Realitäten oder das
Waaren l Lager m Augenschein zu nehmen
wünscht, hat sich dmerwegen an den Vermö-
gens - Verwalter, Herrn V i ta l Rakusch, «n
Cllll zu wenden.

^ ^ (^ 51. Eilll am 26. März l83a.
A n d r e a s Z w e y e r ,

Bürgermelfter.
I 0 h a n n E a st e l l i z ,

Rath.
G e o r g K o t z b e k ,

Iustlz- Ncfcrent.

z7^l5. (3)"" " " "aä N^ 3^54.
G d i c t.

Von dem Bezirks» Gcrichte Haasberg rrird
hiemit bekannt gemacht: OS fco in Folge Anfu«
chens des Gregor Iurza ron Bukuje, ^I^ nrac-
5elnato 24. e. M . , Nr. 3404, in eie executive
Fellbietung ter , dem Lucas ^chunfchitfcd, vr.IZa
^a i ta r von Welstu geholigen, der Piarrqult
hrenorih zlnedüren Halbyude im Echähungswer.
lhe von ! 2 l 2 ! ^ . , wegen schuldigen 202N. 56l5.
<a» 6. c»^ gerrilliget worden. ^ u diesem Ende
werten nun drey Licitations'Tagsatzungen, und
zwar; b̂ k lcstt a«f t l n i . März , tie zwkyle auf

den , . Apr i^und die dritte auf den 3. May,K?.o,
jedesmal um 9 Uhr Früh in I.oro We ls tu , mit
dem Anhange bestimmt, daß, FaNs die gedachte
Hude bey der ersten oder zweyten Licitatlon u-m
die Schätzung oder darüber an Mann nicht ge-
blacht werden konnte, solche bey oer drillen auch
unter der Schähung hintangegeben werden joü.
Wovon die Kauliustlgen durch ^dicte, «no. i'ie i n '
taduluten Gläubiger durch Rubriken verständiget
werden.

Bezirks > Gericht Haasberg den 3 i . Decem«
ber i83a.

A n m e r k u n g . Bey der ersten und zierten
Licitation hat sich tein Kaufiufiiger ge
meldet.

Z e h e n t . V e r p a c h t u n g .
Der zur Flöoniger Pfarrkirche gehörige Gal -

benzehent, und zwar: ,n den Dörfern Flödnig
und S t . Waldurga, mit 2 j3 und zu Dragctschcin
mit 3 ^ 3 , wird in Folge tödlicher k. k. Kleis«
amis« Verordnung vom 3o November v. I . ,
Nr . io6Z3, dey der geferugten Bezirks - Obrig«
telt am 7. May d. I . , von 9 bis 12 Uhr Vor»
mittag mtttelst neuerlicher Versteigerung auf dreu
nacheinander folgende Jahre m Pächt ausgk'las«
sen weroen

.^um Ausruf wird der Meistdot der letzten
Pachtung mi l ig8 sl. M . M . angenommen; die
übrigen Seoingnisse aber können »n den gtlröhn«
lichen Amlsstunoen hierorts eingesehen werden.

Bezi l tv 'Oorlgtei t Flödnlg am 9, Aon! l05n.

3. 410. ( 5 1 " " I . Nr. 2l4l
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Eonnegg wird
bekann: gemacht: Es sey m Folge Bewilligung
des löblichen k. k. Krelöamtes zu Lalbach,
ääa. 10. Februar d. I . , auf das Gesuch dcs
Gutes ^eopoldsruhe, zum Behufe des Abnif«
tungsvcrfahrens gegen den Gulsunrerchan
Georg M>ßu ^on Iggdorf , wegen rückstandi:
gen Nrbar»algaben pr. 122 st. 5 i kr . , die
Schuldenllquldanons - Tagwyung auf den 7.
May l. I . , um g Uhr Morgens vor dicsem
Bezirksgerichte mit i)em Beisätze bestimmt wor,
den, daß bei dieser Tagsatzung Jedermann,
der an den Georg Mlßu eme Forderung zu
stellen vermeint, dieselbe anzumelden und dar-
zulhun habe.

Bezirksgericht Gonnegg am 8. Avri l i35a.

Z. 4 i6 . (Z) . , N r . 396.
L l c l t a t i o n execu t i ve e iner Hübe zu

G r o ß k u m v o l e . .

Vom Bezirksgerichte zu Gllüch wird be-
kannt gemacht: Es sey auf. Anlangen der Ka-
tharina und Agnes Sadar, gegen Anton Va-
3ar (Kertinar) wegen an al:erllchir Erbschaft
styulnger 2I9 fi. 24 kr. M. M. sammc An-
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hang, in die executive Feilbietung dessen zu
Großkumpole liegenden/ der löblichen Rell,
gwns, Fondeherrschaft S i t t i ch , sud Urb.
N r . 193/ dienstbaren Ganzhube sammt A n ,
und Zugehör »m Schatzungswerthe pr. 284 fi.,
und der htedel befindllchen Fährnisse pr. 2 ft.
28 kr., gewilliget worden.

Hlezu werden drey Termine, auf den 4
M a o , ä- Iuny und 6. July d. I . , jedesmal
im Orte Großkumpole von 10 bls 12 Uhr
Vormittags mit dem Belsaye angeordnet, daß,
wenn dle fcllgebotene Realttät rmt den Fähr-
nissen nlchr bet den ersten zwe» Tagsatzungen
an Mann gebracht werden, dieselben bel der
dritten auch unlcr dem Schätzungswerthe hint-
angegcden werden würden.

Die Licltacwnebedmgnisse so wie die Ab-
schätzung d̂er ^um Verkaufe ausgebotenen Reali«
tat und Fahrnisse kannen vor der L,citation
»n dcr Bezuks- Kanzley zu Sltnch eingesehen
werden.

Sittich am 5. April l8Zo.

Z. ^ 3 i . (1)
A n k ü n d i g u n g .

Bei dem crgebenst Unterzeichneten befin-
det sich die Niederlage der k. k. ausschließend
privilegirten S t . Pölmer chemischen Zündwa-
ren-Fabrik, deren Erzeugnisse sich nicht allein
durch Güte, sondern besonders durch die un-
ter aller Erwartung billigen Preise auszeichnen,
so zwar, daß auch d»e unbemittelte Classe sich
dieser Feuerzeuge mir Vorcheil zu bedienen im
Stande ist; so kostet nämlich
has Packet von 1000 Stück, oder

10 Packttchen a 100 Stück Zündhölz-
chen mit Schwefel . — ft. 10 kr.

, woo Stück Zündhölzchen oh-
ne Schwefel mit Geruch — „ 3o „

., woa StückZündhölzchenlaw
- ' ge von Wachholderholz

für Tabackraucher . — „ 2 0 .,
., Dutzend vlerecklgteZündfiaschel

geküllt . . . . ^ __ . Z2 .
., ,, runde Zündfiaschel ge-

füllt .̂ . . . . — ^ 2 2
., ovale Zündavvarat? von

lackirtem Blech, sammt
Zugchör . . . . 1 . 3

I n Panhien werden die Preise "noch et«
was erniedriget. — Auch ist echte Oehlqlanz.-
Wlch'e und schwedische Thranwichse in Zc l l i n ,
zu billigen Preisen zu haben bei

F e r d . I o s . S c h m i d t ,
auf dem Eongreßplatze, benn Mohren,

N r . 22.

Z. ä3o. ( i )
A u f dem P la t ze , N r . 9 , im z w e i t e n
S t o c k e , ist neu ersch ienen, u n d zu

h a b e n :
Vai'i3Ü0N8 c0N06i-<.IN!,65) für das ^ a r t c -

?iano, mit Begleitung des Quartetts,
übcr ein Thema aus der Oper: F a n -
chon, componirt von C. Maschek, 2 fi.

D i e weiße F r a u , Oper von B o i e l d i e u .
Fürzwci Violinen eingerichtet 1 fi. i 5 kr.
Für zwci Viol inen, Viola

und Violoncell . . . 4 ,, ^-^ ?,
Für eme Flöte . . . . — „ 3« ,,
Für zwei Flöten . . . . .1 „ — ;,

Z. ä5Z. (1)
M u s i k a l i e n - A n k ü n d i g u n g .
Auf die ?6lnlS v' N660I6 7,Llî <l I«2l.3,

sind eigens verfaßte Arien lvthographlrt er-
schienen, und sind zwei Bogen stark, broschirt
bclm Buchbinder K l e m e n s , und im k. jk.
Normalschulbücher-Verschleiße, um 12 kr. zu
haben; allwo auch dî e ?65ni6 m Rück- und
Ecklcder gebunden um 16 kr. zu haben sind.
Das Format der Arien ist jenem der l?6iln<2
angemessen, damit beide Stücke, wenn es Je-
mand wünschte, zusammengebunden werden
können.

Z. 432. (1)
K u n d m a c h u n g .

Von Seite der in dem löbl. Vcroczer
Comitate gelegenen Herrschaft Naschitz wird
hicmit kund gemacht:^daß die zu dieser Herr-
schaft gehörige, eine stunde von dem Markte
Naichch entlegene Glashütte sammt allen dam
erforderlichen Requisiten, UtcnMen und Ge-
bäuden, mittelst einer am 5o. Apri l d. I . ,
m der Naschitzer Hcrrschaftskanzley abzuhalten-
den öffentlichen Versteigerung auf sechs auf-
cmandcr folgende Jahre, vom ersten dcs nachst-
künftigcn Monats May angefangen, in Pacht
überlassen werden wird.

Pachtlusnge belieben demnach am bestimm-
ten Acitationstage zu erscheinen, allwo auch
die näheren Bedingnisse und sonstigen vorthc'.l-
haflen Verhältnisse der Glashütte zu jedcr
Zelt eingesehen werden können.

Z. ^ i 3 . (5)
Am Platze, Nr . 262, im vierten Stocke,

auf die Gassc^'cttc, ist ein schön gemahltes
Zimmer mit separatem Eingänge, mU oder
obne Eiln-chtung, zu Gcorgi d. I . zu ve^c-
ben. Das Nähere erfährt man cbcm'ajclbft.
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Mit allerhöchster Bewilligung.

Nachstkommenden 24. Apr i l
erfolgt bestimmt und unwiderruflich

die Ziehung der großen lotterie

der Herrschaft Ezechovitz.
D i e s e L o t t e r i e e n t h ä l t 2 l ) H a u p t t r e f f e r ,

nämlich: z Haupttreffer, die in k. t. Schlesien liegende Herrschaft
Azechow i t z — ( 5 o m o r o w i t z et<̂ . . . oder bare 3 0 0 , 0 0 0 ss.

R detlo daS in Böhmen liegende Gut S t r , e s m i e r z . 10 0 ,000 »
R detto die in der l. f. Stadt Baden bei Wien liegen«

den zwei häufer Nr. 7» und 72 . . . . 4 0 , 0 0 0 , ,
l dttto die in der Kreisstadt Ungarisch hradifch in Mäh.

ren liegenden zwei Häusel Nr. i n und ,23 2 0 , 0 0 a , ,
' » detto im baren Gelde , 5 , 0 0 0 „

» ^ detlo . . . detto , 4 , 0 0 0 . ,
» detto . . . detto , 3 , 0 0 0 „
1 delto . . . detto , 2 , 0 0 0 , ,
» detto . . . detto , , , o a n , .
» detto . . . detto , 0 , 0 0 0 , ;
» detto . . . detto 9 , 5 0 0 , 5
» detto . . . detto 9 , 0 0 0 ,̂
» detto . . . detto 6 , 5 a « .̂
1 detto . . . detto 6 , 0 0 0
» detto . . . detto 7 , 5 0 0 ^
, detto . . . detto 7 , «oa ,>
Z detto . . . detto 6 , 5 0 « .,,
1 detto . . . detto . 6 , 0 0 a . ,
» detto . . . detto 5 ,5c. a y
1 detto . . . detlo . . . 5 , 0 0 a „

ferner 20 Tresser . . . detto 2 ,ooa si 2 0 , 0 0 0 .,
2 0 d e t t o . . . . d e t t o a 5 o a . . . . . . . . . , 0 , 0 0 0 .̂
2 0 d e t t o . . . . d e t t o a 2 5 a „ 5 , 0 0 5 . .,
2 0 . d e l t o . . . . d e t t o 5 2 0 a „ 4 , 0 0 0 «

l o o d e t t o . . . . d e t t o ^ » 0 0 „ , 0 , 0 0 c , „
1 0 9 d e t t o . . . . d e t t o 2 5 o „ . 5 . 0 0 0 .,
» 0 0 d e t t o . . . . d e t l o 2 3 o „ 5 , 0 0 0 „
1 0 0 d e t t o . . . . d e t t o 5 2 5 . . . . . . . . . 2 , 5 0 0 .,
, a a d e t t o . . . . d e t t o a 2 0 „ . 2 . 0 0 0 , »
4 0 a d e t t o . . . . d e t t o 5 , 5 „ 6 , 0 0 0 .,

4 0 0 0 d e t t o . . . . d e t t o ä , 2 ^ 2 , , 5 0 , 0 0 0 . ,
,5ooa detto ^ . . . detto k 5 „ 7 5 , 0 0 0 . ,

2 0 , 0 0 0 Geldtreffer gewinnen W. W fi. 8 0 0 , 0 0 0
D a diese Lotterie gegenwärtig aNein besteht; da dieselbe ferner nickt nur zwei qroße Lot«

terien in sich fasset, fondern in selber auch durch eine besonders zweckmäßige Vertheilung des G e w i n n s
betrages von 600,000 ft. die Anzahl sehr beträchtlicher Treffer so groß ist, daß für den Mitsrielenren
die Wahrscheinlichkeit mit einer verhältnißmäßig geringen Einlage einensehr bedeutenden Gewinnst zu ma»
chen, außerordentlich gesteigert w i r d , so dürfte dieselbe sich fortwährend jencs Antheiles ron Seite
des verehrlichen Publ icums, welcher bereits die Vergreifung der gelben Freilose in dem gefertigten Gryß»
handlungshause zur Folge hatte, zu erfreuen haben.

Jeder bar bezahlende Abnedmer von 5 Losen erhält das 6te unentgeltlich.

Das Los kostet 5 si. C. M.
Hammer und Karis.

Lose dieser Lotterie sind fortwährend bei F e r d i n a n d I . S c h m i d t , am Eongrcßplühe,
im handlunqsgewölbe zum Mohren , zu den nämlichen Bidingnisien/ nie sie das Wiener Groß»
Handlungshaus macht, zu hadea.


